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Ihr Zeichen Unser Zeichen 

SP-ZB-2611 

Betreff: 

Entwurf eines Bundesgesetzes zur 

Bereinigung von Überschneidungen 
.im Wirkungsbereich der Bundes

ministerien (Konpetenzbereini
gungsgesetz 1992) 
S t e l lungn a hme 

• Durchwahl 2418 
f!M) 

Datum 

3.6.1992 

Die Bundeskarmer für Arbeiter und Angestellte übersendet 25 Exemplare ihrer 

Stellungnahrre zu dem .im Betreff genannten Gesetzentwurf zur gefälligen Infor

mation. 

Der Präsident: 

Beilage 

Der Direktor: 

iV 
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A-1041 Wien, Prinz-Eugen-Straße 20-22, Postfach 534 

An das 
Bundeskanzleramt 
Ballhausplatz 2 
1014 Wien 

Ihr Zcichell Ullser Zeichcll 

603.412jl-Vj2 SP-Ki-2611 

BetTeff: 

m lJurchwah. 

@] 2418DW 

Entwurf eines Bundesgesetzes zur Bereinigung 
von überschneidungen im Wirkungsbereich der 
Bundesministerien ( Kompetenzbereinigungsge
setz J992) 

aktiv für Sie 

ßundeskammer 

für Arbeit<!r und Angestellte 

]'rillz-Eugcn-Straße 20-22 

A -1041 Wien, Postfach 534 

.'(0222) 50165 

Datum 

27. Mai 1992 

Zu dem im Betreff genannten Entwurf ni.mmt die Bundesarbei tskammer 

wie folgt Stellung: 

Art. 1 Z 1 (BMG): 

Gemäß den Erl äuterungf�n des Besonderen Te i 1 s ändert der Fort fa 11 

der in Abschn! t t K Z 7 des Tei 1 es 2 der An1 age zu § 2 BMG ausdrück

l ich genannten Sachgebiete in Anbetracht des § 5 ßMG dic� geltl�nde 

Rechtslage hinsichtlich des Bundesministt�riums für Umwelt, Jugend 

und Famili e  ( BMfUJF) nicht. Diese Hechtflauffassung wird vom Bundes

ministerium für öffentliche Wirtschaft und VerJ<ehr (BMföWV) hin

sichtlich des sie se l b st betreffenden Kataloges in Abschnitt M Z 13 

des Tei les 2 der An 1 age zu § 2 BMG offenbar nicht uneingeschränkt 

geteilt, dort sieht man Bedal'f für ein Klarst811ungserforderniA. 
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Seit<? 2 

Da die im genannten Katalog betreffend das BMfUJF angeführten Sach

gebiete nach Ansicht der Bundesarbeitskammer für die Familienpoli

tik mindestens ebensolche besondere Bedeutung genießen, wie die 

Einbeziehung der verkehrspolitischen und schiffahrtsspezifischen 

Ange legenhe i ten des Wasserbaues h i ns ich t.l ich der Wasserstraßen für 

das BMföWV, ist der Verzicht auf das Klarsteilungserfordernis in 

diesem FEll I nicht einsichtig. Darüber hinaus bleibt unl<lar, worin 

ein p.bbau effizienzhemmender �lehrfachzuständigkei ten 1 fegen soll, 

wenn nicht im Abbau von Kompetenz- bzw Beteiligungsformen. 

Unter dem Vorbehalt der Richtigkeit der vom Bundeskanzleramt ver

tretenen Rechtsauf �'assung hinsichtlich des § 5 BMG werden keine 

Einwendungen erhoben. 

Art 4 Z 4 (Wasserbautenförderungsgesetz 1985): 

Zur weiteren Ausdehnung der Mitgliederanzahl der Wasserwirtschafts

kommission merkt die Bundesarbeitskammer an, daß sie die derzeitige 

Lösung aller Kommissionen der verschiedenen Fonds nur für eine 

Übergangs 1 ösung häl t und eine Hrd orm d(:!r (insbesondere durch ihre 

Größe) schwerfällig arbeitenden Kommissionen anstrebt. 

Art 5 Z 1 und Z 2 (Bauarbeiter-Urlaubs- und Abfertigungsgesetz): 

Der En�fa]l des bisher vorgesehenen Einvornehmens mit 

nister für wirtschaftli che Angelegenheiten (BMfwA) 

Bundesarbeitskammer als Beitrag zur effizienteren 

der gesetzlichen Bestimmungen des BUAG begrüßt· 

dem Bundesmi

wird von der 

Verwirklichung 

Art 8 Z 2 (Bundesgesetz über die Errichtung eines Fonds "österrei

chisches Bundesinstitut für Gesundheitswesenlt): 

Der Bundesarbeitskammer ist unklar, warum das BMfUJF aus dem Kura

torium ausscheidet, andere Ministerien, wie etwa das ßundesministe

rium für Unterricht und Kunst, die von den Agenden des Bundesinsti-
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;,' :(�,\,;., �" .�,,\;\,: ,;" t 

10 Z 1 undZ '2';(Berufsausbildungsgesetz): 

· .... . 

Oh01'tJ'agung det' Zustiindir,keitc'J) von clc'n Lnndi')sllnllptIlliinnc)!'1l nllt" 

Land esl\ ammer n  .de.r gGwe1�bl iehen 'Wirtschaft · im 13<:1'0:ieh cl(�t� Aus-
wird'· cnerg i seh tidJ::.rß.Pl�ochc'n. 

- ,,,..' 
Zuordriun'g d iösC� :Ange 1 egenhei t('n� .;) n . ,d i e Landesl1a uptnfönner in 

'. ,,' i '::. < � 

Novelle t 97 S;;\\(il. r··.·.c it)·. bcs ond er.0S·' ;\ ri J i C� g en' . cl r� r,' rn ti·.'l'c':'l s"ny 01�

der , .�;b6ft�!�li�ci�:." ·�.[)'ic·; };:'{i)sehal h�n[; -( oinel" nnllt'r'al cn Be� " 
I .' _ " " " ,' , " <:. ,'" , ' , "  , _  , :,',:,' • ' :  

e s'icht dic'Bun:aC;snd?ci-tsknmlJlC:)1' weiterhin als,' eine tlnvr�l':?i"; ht

Ma(.lnalllllc' fÜl' die QunliUitssiClwr\lng (]C!I' LC;])1'1 ings<lllsbi Iclllng 

Die der z e i t i g (� . . Re c h t s 1 ag e 0. n t h tU t, Cl ure h d i t� Ans i 0.(1 1 II n g cl 0. l' _ 

den Lnricles]';("lIllIlWl'n d01� g0.werbl i0l1c'l1 W i l'tf';0hrlf't 

anderer e i nse it ig e r  Kompetenzen dic:sl:r Stellen, olln0.l1in b0.rc) i ts 

.ddr , . A l'be i t ge bel�j ntcrcssen , 

erl<lättes 
insgesamt,-\vOri Clen: :l:and0:'l\afl1fne.l'Ii .. ·c!Öl� f,'C:W01'bl ich<'.'n \Vi l'tseha ft 

' L 

h i 11 ? 1.1 II n n b h ti n gig rm G r C' f 11 i co n � 1 n t C· l' E j 1)�:; 0 ll'-I I t 11 n g \' Cl n V C. I' t. t' C' t 0 r n . 

'��� per Arbeit(�rknlllrnern zu Vel'lng0J'n . .  De1; Fnt\:.:urf, wedch0.r w0n18 bis 

rtf" nichts ?um,Abbau rd'fi?ien?hemmnndcl' Oh<'.'rschn0idungr.-!1 im Wit'kllngshc.'

ll{j::,, -, 're i eh d,'r ßuodesm i n ist eh CI) be i L1'a g co diil'J't Po. G tc llt n us d Po I' Sieh t 

�d>�:·:�'{,�er Arbeitnehmer einen, nlicJ.;schritt· cla�', cl<:r nicht z\!gelassr:n wC!l'den 

�Hrr:(i�/;:�;:l{ ri n n . "  " . 

. "j�:�t��·'. :;t ;" . ' . ,'. 
'" ., 

, per Präsident: 

-",k:;� 

DC!1� D ire I·; t 01': 
i . V. 

('., .... . 
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